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Unverlangte Drucksache »
» nd Manuskripte werden nicht
zurückbegeben und et s»irt
teinerlei Verpflichtungzu irgend«
welcherVergütung übernommen.

Staatsanzeiger .
« eine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch unter dem 6. November d. I . gnädigst bewogen gefunden,
beut Hauptmann A^ ceo von Arntm im 1 . Bad. x!ew-Grm/ao ^
Req. Nr . 109 das Ritterkreuz des Militärischen Karl Fr,edrtch -
Verdienstordens zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit d » r Grotzherzog h^ben
S i ch gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten das
Ritterkreuz II . Klais - mit Schwertern des Ordens vom Zah -
rwger Löwe« zu verleihen:
unter dem 19. September d . I . den Leuwanten d. R. Heinrich

Strüpy und Mlhelm Merk , dem Leutnant d. L. I Joseph
Schneider und dem Leutnant Rudolf Föhlisch in einem
Res .-Feldart.-Neg . ; . ^ ^

unter dem 1. Oktober d. I . dem Leutnant d . R. Eduard Fer-
dinand Klaus Hanser in einem Res .-Ers.-Jnf .-Reg. ;

«nter denk9. Oktober d. I . dem Leutnant d. R . Friedrich W » l -
Helm Ande, Kompagnieführer einer Maschinen -Gewehr»
Komp . ;

«nter dem 22. Oktober d. I . dem Zahnarzt Fridolin Wacker
bei einer Kriegslazarettabt. ; .

»nter dem 26. Oktober d. I . dem Leutnant d. R . Friedrich
Joseph Stenstenagel bei einer Minenwerfer-Komp . ;

«nter dem 27. Oktober d. I . dem überplanmäßigen Feldgeist¬
lichen Walter Karl Heinrich Brandl bei einer Res .-Div . ;

«nter dem 29 . Oktober d. I . dem katholischen Militärgouverne-
mentspsarrer Albert Rupert Brettle ;

«nter dem 6. November d. I . dem Leutnant d. L. II Friedrich
Prnst in einem Landst.-Jnf .-Reg.
Seine Königliche Hoheit der GroHherzog haben

Eich unter dem 26 . Oktober d . I . gnädigst bewogen gefunden»
dem Leutnant d . R . Alfred Julius Bertram bei einer Feldluft .
schiffer-Abt . Nr . 11 das Ritterkreuz EL. Klasse mit Schwertern
des Ordens vom Ziihringer Löwen ;
dem Fahrer Reservisten Joseph Hörth, den Gefreiten d. L. Karl

Granget, Karl Göhringer und Karl Kohler , dem Gefreiten
Ersatz-Rekruten Eugen Matt,

dem Gefreiten Kriegsfreiwilligen Franz Jehle und dem Ge-
freiten d . L . Adolf Schauber bei einer Mun .-Kol . die » l-
berne Verdienstmedaille am Bande der Militärische» Karl
Friedrich - Verdienstmedaille zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich unter dem 29 . Oktober d . I . gnädigst bewogen gefunden,
dem Leutnant d. R . Oskar Freidinger in einem Res.-Jnf .-Reg.
das Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des Ordens vom
Aühringer Löwen ;
den Kanonieren Alois Gräfinger und Trudpert Wiesler bei

einem Res .-Feldart.-Reg .,
dem Gefreiten Albert Schmider sowie den Pionieren Fritz

Summ und Ludwig Philipp Schweinfurth bei einer
Minenwerfer-Komp. die silberne Verdienstmedailleam Bande
der Militärischen Karl Friedrich - Berdienstmedaille zu ver -
leihen.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

e i ch unter dem 3 . Oktober d. I . gnädigst bewogen gefunden,
dem Vizefeldwebel d. R. Karl Erni und dem Vizefeldwebel
Matthias Heinzmann beim Jnf .-Reg. von Boyen ( 5. Ostpreutz .)
Rr. 41 die silberne Militärische Karl Friedrich -Berdienst-
Medaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
S i ch unter dem 31. Oktober d . I . gnädigst bewogen gesunden,
dem Gefreiten Wilhelm Bielstein, dem Unteroffizier Emil Ege
sowie dem Unteroffizier d. R . Heinrich Herzog beim 4 . Bad.
Jnf .-Reg . Prinz 2T *!hdm Nr. 112 die silberne Militärische Karl
Friedrich - Berdienstmedaille :
dem Feldwebel (Offizier-Stellvertreter) Xaver Steffi , dem

Feldwebel (Offizier-Stellvertreter) H e r b i n Theodor Hilde-
brandt und dem Sanitätsgefreiten d . R . Peter Stephan
bei demselben Reg. die kleine goldene Verdienstmedaille am
Bande der Militärischen Karl Friedrich -Berdienstmedaille zu
verleihen.
Seine Königliche Hoheit der GroHherzog haben

V i ch gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten die
plberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl
Friedrich -Berdienstmedaille zu verleihen:
«nter dem 31. August d. I . dem SanitätS -Unteroffizier d. L. I

Heinrich Heß und dem Militär -Krankenwärter d. R. Karl
Walter bei einem Res .-Feldlazarett;

»nter dem 24. September d. I . d?m Kanonier ( Ersatz-Reser¬
visten ) Artur Hugo König bei einem Schallmetztrupp ,

dem Kanonier d. R. Joseph Herkert bei einem Res .-Futzart .»
Reg.,

dem Gemeinen ( Rekruten ) Friedrich Hanß, dem Gemeinen
( Wehrmann d . L. II) Friedrich Grether, dem Gemeinen
( Rekruten ) Adolf Eby und dem Gemeinen (Musketier) Her »
mann Hofmnnn bei einer Tragtier-Kol. ;

«nter dem 1 . Oktober d. I . dem Gefreiten Alois Bauer, dem
Fahrer Ernst Jakob Eberle und dem Gefreiten Joseph
Schäfer bei einer Mun .-Kol. ;

»nter dem 3. Oktober d. I . den Unteroffizieren Karl Kern ,
Georg Bender und Hermann Schneider sowie den Kanonie»
ren Joseph Ernst und Karl Wilhelm Marquardt bei einem
Landw . - Futzart .-Bat.,

dem Fahrer Joseph Grimmig bei einer Maschinen-Gewehr-
Scharfschützen- Abt. und

dem Krankenwärter d. R. Mlhelm Seifermann bei einer
Sanitäts -Komp . ;

unter dem 10. Oktober d. I . dem ArmierungS-Soldaten Albert
Rüsch bei einer Wirtschcrstskomp. ;

unter dem 12. Oktober d. I . dem Obergefreiten Karl Lud-
wig Bolz bei einem Res.-Futzart .-Rcg .,

dem Reservisten Emil Schwörer bei einem Landw .-Jnf .-Reg.,
dem Reservisten Karl Groeger bei einem Res .-Jnf .-Reg. und
dem Musketier Wilhelm Fischer bei einem Res .-Jnf .-Reg. ;
unter dem 15. Oktober d. I . dem Unteroffizier d. L. II August

Maier, dem Gefreiten d . R . Rudolf Boos, dem Wehrmann
d. L. II Robert Braun, dem Unteroffizier d>. Ldst. Leopold
Philipp,

dem Gefreiten d . R. Otto Holzschuh, dem Schützen Wöhrmann
d . L. II Karl Seusert , dem Schützen Ersatz-Rekruten Otto
Markus Reiling , d . m Unterossizier d. L. II Guido Jhringer,
dem Musketier Julius Haisch ,

dem Vizewachtmeister Kriegsfreiwilligen Julius Berthold,
dem Landsturmmann Rupert Wcnger , dem Unteroffizier
d. L. I Franz Scherzinger , dem Landsturmmann Wilhelm
Neef, dem Ersatz- Reservisten Karl Böhler ,

dem Musketier Heinrich Danncnberger , dem Schützen Ersatz-
Rekruten Otto Ivos , den Schützen Landsturmmännern Ja -
kob Lind und Hermann Konrad, dem Unteroffizier d- L. I
Alfred Basler I, dem Landsturm mann Adolf Lindenfelser,

dem Ersatz-Reservisten Friedrich Freiburger, dem Schützen ,
Landsturm -Rekruten Erhard Allweyer , dem Schützen Wehr -
mann d . L. I Andreas Pflüger und dem Schützen Ersatz-
Rekruten Ottmar Gaißmeyer bei einem Landnx.-Jnf .-Reg.
sowie

dem Fahrer Nikolaus Gärtner bei einem Futzart .-Bcrt. ;
unter dem 17. Oktober d. I . dem Unteroffizier Eduard Hart»

mann, dem Füsilier G org Maier XIII und dem Reservisten
Otto Busam beim Füsil.-Reg. General-Feldmarschall Prinz
Albrecht von Preußen (Hannoverschen ) Nr. 73 sowie

dem Gefreiten Ferdinand Gntmann und dem Pionier Wil >
Helm Kappes bei einer Minenwerfer-Komp . ;

unter dem 2V . Oktober d. I . dem Oberfeuerwerker und Offi »
zierstellvertreter Friedrich Häußler bei einem Kriegsamt,

dem Kanonier Johann Georg Laier bei einem Res.-Feldart.-
Reg .,

dem Militärkrankenwärter Jakob Gros bei einem Kriegs-
lazarett und

dem Gefreiten d. L. II Anton Ernst bei einem Landst .-Jnf .»
Bat. ;

unter dem 22. Oktober d. I . dem Musketier Wilhelm Tremmel
bei einem Landw . -Jnf .-Reg . und

dem Wehrmann d. L. I Friedrich Schlupf bei einem Landw.»
Jnf .-Reg . ;

unter dem 24. Oktober d. I . dem Musketier August Bohnert
bei einem Res .-Jnf .-Reg .,

dem Vizefeldwebel Artur WSrner , öem Unterbeamten-Stell¬
vertreter Gefreiten Roman Kraus und dem Landwehrmann
Franz Fuchs bei einer Stratzenbaukomp . ;

unter dem 2K. Oktober d. I . den Krankenträgern Adam Hah-
ner , Johann Mehl und Adam Weigold bei einer Sanitäts -
Komp.,

den Musketieren Johann Weick und Hermann Bühler beim
Jnf .-Reg . Prinz Louis Ferdinand von Preußen (2. Magde¬
burgischen ) Nr . 27,

dem Landsturmmann Hermann August Schmitt und dem Un-
teroffizier Hermann Muffler bei einem Res.-Jnf .-Reg.,

dem Kanonier d . Ldst . Jokann Christophe! beim Vorpommer-
schen Feldart.-Reg . Nr . 38,

dem Schützen ( Landsturmmann ) Ernst Kiftner bei einem Land-
wehr -Jnf .-Reg.,

dem Gefreiten Joseph Sickinger und dem Pionier Otto Mar-
tin beim Pion . -Bat . Nr . 7,

dem Pionier Wilhelm Steinhart bei einer Minenwerfer -
. Komp.,
dem Gefreiten Alfred Dietz, den Fahrern Karl Gutbrod,

Friedrich Roth und Franz Weigild bei einer Mun .-Kol .,
dem Unteroffizier d . L . II Georg Michael Weber bei einer

Magazin-Fuhrpark .-Kol .,
den Pionieren Karl Bühler und Gustav August Süß bei

einem Minenwerser-Bat. sowie
dem Wehrmann Karl Heinrich Bühler bei einem Feld-

lazarett;
unter dem 29 . Okt 'ber d. I . dem Gefreiten Friedrich Hauck

und dem Grenadier Peter Eustachi bei einem Jnf .-Reg.,
dem Kanonier August Morath bei einem Schallmetztrupp und
dem Kanonier d. L. II Christian Zimmer bei einem Landw.»

Fuhcrrt.-Bat .,
dem Armierung?»-Soldaten d. Ldst . Jakob Klebsattel» dem

ArmierungssoldÄen Ersatz-Reservisten August Kammerer,
den Armierungssoldaten Emil Weingand und Wilhelm
Friedrich Schneider sowie dem Armierungssoldaten Land-
sturmmann Karl Liebler bei einem Armier.-Bat. ;

unter dem 31 . Oktober d. I . dem .Landsturmmann Christian
Kölblin bei einer Art .-Mun.-Kol .,

dem Unteroffizier d . L. Bernhard Göckel , dem Gefreiten
G u st a v August Stober, dem Kanonier d. L. Friedrich
Stemmler und dem Kanonier d. R . Franz Joseph Arm-
bruster bei einer leichten Mun.-Kol .,

dem Unteroffizier Karl Stichs bei einer Fernsprech -Abt . .
den Wehrmännern d. L. II ( Fahrern ) Johann Georg Doll

und Hermann Walliuger, dem Gefreiten b . L. n Wi l »
Helm Karl Bach, dem Wehrmann (Fahrer) d. L. H August

und dem überzähligen Gefreiten d. L. II GustavAdolf Reichenstem bei einer Mun.-Kol .,dem Feldlazarett -Jnspektor -Stellvertreter Wilhelm GeoraLudwig Rudolf bei einem Feldlazarett,dem Fahrer d. L. II Karl Friedrich Jung , dem Fahrer &£ . I August Strobel, dem Gefreiten d. Ldst . Wilhelm Hilp»,dem Fahrer d. L. Il Johann Ballweg und dem Gefreitend. L . I Wilhelm Braunling bei einer Fubrpark- Kol .,dem Vizewachtnieister Alfred Hölzer , dem Unteroffizier Karl
Herbster sowie den Gezeiten Wilhelm L- hrer und Ambro»Bumann bei einem Feldart.-Reg.,dem Reservisten Emil Eberle , dem Schützen Alois Senbertund dem Vizefeldwebel Hermann Liebherr bei einem ReL-
Jns .-Reg.
® t ine K ö » igliche Hoheit der Grotzherzoa haben

f '
m

U1l Öem
,
17' C

.ftoBer d . I . gnädigst bewogen gefunden,
leihe

achgenannten die folgenden Auszeichnungen zu ver»

die silberne Militärische Karl Friedrich Verdienstmedaille :
den>

rGefreiten Leo Triebskorn beim 1 . Bad . Leib-Grenad.-Reg.
die silberne Berdienstmedaille am Bande der Militärische »Karl Friedrich- Berdienstmedaille :

1 . Badisches Leib - Grenadier - Reaiment
Nr . 109 :

dem Unteroffizier Heinrich Klemmer , dem Gefreiten Andrea »Sohn, den Grenadieren Joseph Denner , Xaver Rauh undErnst Sternbrunner,
dem Gefreiten Albert Gaißer, dem Erfatz- Reservisten TheodorBerlmger , den Grenadieren Karl Bäuerle und JosephMüller V, dem Gefreiten Jakob Kopf,dem Grenadier Joseph Schmutz, dem Reservisten Leopold Win.terhalder, dem Ersatz-Reservisten Julius Köhler, den Grena-dreien Valentin Manger und Joseph Kuner,den Unteroffizieren d. R . Joseph Link, Franz Gauß und

Franz Glaser, dem Unteroffizier d . L . Karl Hettinger, dem
Gefreiten d. R . Daniel Weschenfrlder,den Gefreiten Leo Stiegeler und Emil Höckele, dem Gefreitend. R. Stephan Glanz, dem Gefreiten d. L. Linus Meder ,dem Gefreiten Franz Dörr,

den Grenadieren Joseph Ackermann und Hermann Zorn , dem
Landsturmmann Joseph Mayer , dem Grenadier Albert
Falz , dem Landtvehrmann Adolf Daum,dem Landsturmmann Hermann Notheisen , dem Gefreiten d . R.Reinhold Furtwängler, den Grenadieren Joseph Farren-
köpf und Joseph Ketterrer , dem Gefreiten d. L. Karl Krä-mer,

dem Ersatz-Reservisten Franz Hartmann , dem Landwehrmann
Wilhelm Fix, dem Gefreiten Emil Grimm , den Grenadie-
ren Paul Wentz, Gustav Werner, Alois Keller und PaulSchroegel,

dem Ersatz-Reservisten Emil Meier , dem Grenadier Karl
Boll, dem Gefreiten ©mifc Discher, dem Landwehrmann
Heinrich Steinmann , dem Unteroffizier d. R. Eugen Lenz,dem Gefreiten d . R . Leonhard Blumhofer , dein Gefreiten Ju -
lius Ehrhardt , dem Gefteiten d. R . Franz Heitzler, dem
Ersatz -Reservisten Karl Ehmann , dem Landwehrmann An -
dreas Jrion ,

dem Gefreiten Albert Wüst, dem Landsturmmann AlexanderStein , dem Landwehrmann Heinrich Zimmermann , dem
Ersatz-Reservisten Joseph Fehrenbach und Johann Wehin.
ger ,

den Grenadieren Alois Bath, Hermann Höß, Jakob Hoocker
und Anton Göhr , dem Unteroffizier d . R . Max Rebholz ,dem Unteroffizier Wmund Halt , dem Gefreiten d. Ers^
Ref . Richard Thoma ,

den Gefreiten Hans Wolff und Jofepk, Kaltenbach, dem Ge-
freiten d. R . Ludwig Gamer , dem Gefreiten Lorenz Koch,den Grenadieren SeveÄn Hanns und Gustav Rqchlick,dem Ersatz-Reservisten August Leonhardt, den Grenadieren
Karl Berberich , Anton Fehrenbach und Leopold Doll, dem
Landsturmmann Stephan Batschauer, den Grenadieren
Eugen Huber und Hermann Rastetter,dem Ersatz -Reservisten Friedrich Mötzner, den Grenadieren Her-
Nil nn Seger und Flierich Fries, dem Landsturinmann
Ceorg Bürstner, den Gefreiten Otto B . umgärtner und
Eduard Ostertag ,

den Grenadieren Wilhelm Augenstein und Simon Bühler,
dem Gefreiten Karl Ullmer, dem Gefreiten d. L. August
Schiffer , de?'! GWteittn d R . Emil Christ dem Gefreiten
d. L . Karl Müller,

dem Landwehrmann Karl Schwanz , den Grenadieren Johann
Weber, Karl Müller, Heinrich Raupp und Friedrich Trri-
ber, den Reservisten Gustav Bechtold und Wilhelm Pföhler,den Landsturmmännern Emil Zapf und Xaver Baumann, dem
Ersatz -Reservisten Alois Weis, dem Landsturmmann Au-
gust Metzger , den Reservisten Joseph Wickenhäuser und
Friedrich Seitz,

dem Vizefeldwebel d. R. Stephan Futterer , dem Gefreiten
d . Ldst. Valentin Schwöbel , dem Gefreiten d. R . Oskar
Mäntele , dem Gefreiten Joseph Gremmelspacher, dem Er-
satz - Reservisten Heinrich Kremer,

dem Unteroffizier Karl Ernst , dem Unteroffizier d. Ldst. Bern-
hard Kießer, dem Gefreiten Krankenträger Eugen Schüler,dem Gefreiten d . Ldst . Joseph Schneider, dem Grenadier
Friedrich Zölle ,

dem Gefreiten Emil H«g, dem Landsturmmann August Gropy ,dem Gefreiten d. L. Albert Schäfer, dem Gefreite» d- R. Mag
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Gt! binger , dem Grenadier Wilhelm Leix, dem Landsturm -
mann Georg Ernst ,

dem Vizefeldwebel d . R. Anton Warolli, den Unteroffizieren
Hermann Tränkte und Max Guggenheimer , dem Gefreiten
Jakob Schmitt , dem Landsturmmann August Kuhn,

ten Ersatz- Reservisten Wilhelm Joost, dem Gefreiten Fried -
iidE> Renner , den Grenadieren Krankenträgern Xaver Burg «
holzner und August Bischoff , den Gefreiten Edmund Ger-

, weck, Johann Köbel und Eugen Kobel,
dem Landsturmmann Johann Walther, dem Landwehrmann

Emil Kliuslin , dem Landsturmmann Walter Mäckelburg,
dem Ersatz-Reservisten Wilhelm Kratt , den Unteroffizieren
Albert Bender und Theodor Böser,

den Gefreiten Joseph Jäger und Albert Schleif, den Grena¬
dieren August Harter , Karl Heitz, Adolf Schneider, Emil
Gräßlin, Joseph Bögele, Anton Schwch und Alfred Mo-
rath,

dem Gefreiten Alfred Stern , den Landsturmmännern Karl
Waldenberger und Maz Stolzmann , dem Unteroffizier Her-
mann Dolchs den Gefreiten Leopold Günter und Jakob
SchwSbel ,

dem Grenadier Robert Rasig, dem Landwehrmann Johann
Moch, dem Grenadier Friedrich Härdle , dem Unteroffizier
d. L. Martin Christ, dem Unteroffizier d . Ers .-Res . Lorenz
Holzschuh ,

dem Landwehrmann Wilhelm Herzog II , dem Landsturmmann
Joseph Baur , dem Ersatz-Reservisten Otto Auer, dem Ge-
freiten d. L . II Georg Speckert, dem Grenada « Friedrich
Walther ,

de?«? Unteroffizier Friedrich Lackner, dem Grenadier Fritz
Stengele, dem Landsturmmann Jakob Brucker, dem Reser -
visten Johann Brunner , dem Unteroffizier Friedrich Di - tz,

den Landsturmmännern Ludwig Oehler und Jakob Gottfried ,
den Unteroffizieren Franz Fritschi und Johannnes Beck ,
dem Gefreiten Otto Bardon , dem Grenadier Karl Hamm-

' rich,
dein. Landsturmmann Franz Schandelmeier, den Grenadieren

Gustav Nock, Ernst Gnam und Emil Wiildele, dem Geftei -
ten d . R . Karl Bretzinger, dem Reservisten Gottfried Gm e -
lin,

dem Landsturmmann Ludwig Wiese , dem Ersatz-Reservisten
August Abend , den Landsturmmännern Hermann Anthonj
und Eduard Morlock, den Grenadieren Johann Eckerle , Ar-
thur König und Joseph Mettenberger ,

dem Landsturmmann Wilhelm Winterroth, dem Grenadier
Karl Stenzel , den Landsturmmännern Leo Grimm , Edmund
Ludwig, Joseph Wilde, und Albert Ruf ,

dein Sergeanten d . R . Heinrich Müller, dem Unteroffizier
Hermann Homburger , dem Reservisten Joseph Kunz I ,
dem Grenadier Heinrich Baumgartner , dem Gefreiten Emil
Steidinger I ,

den , Gefreiten d. R . Jakob kapp , dem Landsturmmann Alois
Jmhof , dem Ersatz-Reservisten Karl Hubmann , dem Ge¬
freiten Thomas Mayer XIII , dem Grenadier Lorenz
Brucker III ,

dem Gefteiten Wendelin Jung , dem Gefreiten d . £ . Rudolf
Dahn , dem Grenadier Wilhelm Lang II , dem Unteroffizier
Otto Ries , dem Landwehrmann Ottmar Graf II ,

dein Unteroffizier Alfred Allgeier, den Gefreiten Eduard
Sickinger, Ludwig Sauer , Leopold Groß und Christoph
Böhler, dem Feldwebel Emil Futterer ,

dem Gefreiten Emil Thoma, Gustav Weigel und Friedrich
Brand I , dem Grenadier Emil Bühler II , dem Unteroffizier
Otto Müßte , dem Ersatz-Reservisten Wilhelm Kientz ,

dem Gefteiten Heinrich Hocker, dem Unteroffizier Wilhelm
Reinhard , dem Gefreiten Heinrich Wagner V, dem Grena¬
dier Georg Bartnrann , dem Gefreiten Emil Wü- 4,

den Wehrmännern Karl Richter und Anton Fritz, dein Lttiid-

sturmmann Andreas Hacker, dem Grenadier Friedrich Lier-
mann , den Gefreiten Lorenz Beck II und Joseph Oberle II ,

dem Feldwebel Wilhelm Wagner , den Grenadieren Friedrich
Kleinschmidt und Heinrich Becker II , dem Landsturmmann
Huqo Diebold, dem Ersatz-Reservisten Karl Lehna,

den Grenadieren Eduard Haberstroh und Heinrich Neureither ,
dem Unteroffizier Albert Schölch, dem Gefreiten d . L . Jo -
feph Klafft III , dem Gefreiten d . R . Stephan Herr , ^

den Gefreiten Otto Halle. , Friedrich Pfisterer , Christian « eiz
und Joseph Springniann , dem Ersatz-Reservisten Emil
Brenner , dem Landwehnnann Stephan Debacher,

den Grenadieren Richard Falter und Emil Fieger, dem
Landsturmmann Karl Ganter , dem Grenadier Albert » art -
mann, den Landsturmmännern Karl Hurter und Hans Lest,,

den Grenadieren Eugen Schmutz und Max Cramer, dem <be¬
freiten Artur Holz , den Grenadieren Franz Ernst III und
Wilhelm Schmitt IV , dem Landsturmmann Friedrich

dem
'
Ersatz -Reservisten Karl Butschke, dem Grenadier Ewald

Printz , dem Reservisten Friedrich Grieshaber , dem Gre -
nadier Julius Clausing, dem Landwehrmann Franz Eggert ,

den Unteroffizieren Heinrich Hoffmann , Wilhelm Schnecken -
burger . August Wenzel und Alfons Zeller. dem Landsturm-
mann Max Groene , dem Ersatz-Reservisten Karl Sauer
und dem Reservisten Julius Bechold ;
2 . Badisches Grena dier - RegimentKais er

Wilhelm I . Nr . 110 :
dem Gefreiten d. Ers .-Res . Gottlieb Stöhr , dem Sergeanten

d . L . Ludwig Gerard , dem Landsturmmann Robert Plag ,
dein Vizefeldwebel Eugen Frank , dem Unteroffizier Joseph
Maier ,

dem Unteroffizier d . R . Ernst Nonnenmacher, dem Sanitäts -
Vizefeldwebel Georg Hohlstamm, den Unteroffizieren Jo -
seph Kritzer, Karl Lochinger , Wilhelm Schnurr und August
Jung ,

dem Gefreiten Wilhelm Erbrich, den Grenadieren Leo Henika
und Pius Reiser, den Landsturmmännern Karl Reitze ! und
August Scherzinger , dem Gefreiten d . L . Gustav Bnders ,

den Gefreiten Johann Rieber und Lorenz Seitz, dem Gefrei -
ten Hornisten August Beinert , ?em Gefreiten d. Ers .-Res.
Hornisten Ferdinand Schulz, dein Grenadier Jakob Ehrhardt ,
dem Landsturmmann Joseph Bögele,

dem Grenadier Friedrich Schemenauer , dem Unteroffizier d.
R . Ernst Eglin , dem Ersatz-Reservisten Karl Wittwer , den
Landsturmmännern Karl Baumann , Gottfried Mößner und
Friedrich Pfeffer ,

dem Grenadier Anton Gutmann , den Landsturmmännern
Alois Vögele , Karl Maier , Karl Hämmerte , Wilhelm Pros?
und Norbert Streif , den Grenadieren Karl Klumbach und
Friedrich Matter ,

den Landsturmmännern Eugen Frey und Albert Richter, dem
Gefreiten d . R . Peter Höhnle, dem Landsturmmann Karl
Rachel , den Gefreiten d . L . Jakob Kaliszan , Joseph Ohle-
meier und Bruno Petzow,

dem Gefreiten d . Ldst. Kurt Obermann , dem Gefreiten d. L.
Theodor Detksen, dem Landsturmmann Eduard Holch, dem
Unteroffizier d . L . Xaver Kopf , dem Feldwebel d . L. Wil-
Helm Oesterlin, den Unteroffizieren Wilhelm Spindel -
dreher und Hermann Strauch , den Gefreiten Rudolf
Trautwein nnd Aloysius Lehmler , den Landsturm -
männern Otto Hanser, Nikolaus Schwarz und Max Aust,

dem Grenadier Lorenz Doll, dem Ersatz-Reservisten Johann
Giesin , den Landsturmmännern Karl Münch und Heinrich
Krohn , dem Gefreiten Ernst Kußmaul, dem Unteroffizier
d. L» Andreas Kukucki,

den Grenadieren Bernhard Reis und Hugo Johann , dem
Ersatz-Reservisten Karl Graser , dem Grenadier Friedrich
Henke, dem Wehrmann Karl Wicker , dem Grenadier Albert
Warth ,

dem Unteroffizier d. L. Henry Petersen , dem Landsturmmann
Eugen Stegmüller , dem Unteroffizier Leo Reil , den Gefrei -
ten Adolf Amrein , Hermann Birkenstock , Leonhard Bauer ,
Richard Bauer und Adolf Hüglin ,

dem Ersatz-Reservisten Ernst Zschoche , den Gefreiten Robert
Koch und Emil Klingenfuß, den Grenadieren Karl Meier,
Johann Maier und Hermann Reubert ,

den: Gefreiten Gustav Kraft , den, Gefreiten d . Ldst. Alfred
Rohe, dem Gefreiten Hugo Renschler , dem Grenadier Anton
Riedinger, dem Gefreiten Wilhelm Schwamberger,.

dein Landsturmmann Karl Schienle, dem Grenadier Otto
Wanner, den Unteroffizieren Ferdinand Willadt und Va-
lentin Weber, den Unteroffizieren d. R . Karl Wenges und
Johann Barth ,

dem Gefreiten Joseph Meier , dem Gefreiten d. Ldst . Michael
Mai , dem Gefreiten Franz Mruck , dem Unteroffizier Kon-
rad Seiler , dem Ersatz-Reservisten Robert Bohrer ,

dem Landsturmmann Otto Mairon , dem Gefreiten d . R . Max
Robert Schmalfnß , den Grenadieren August Mühlum und
Franz Xaver Berber , den Landsturmmännern Heinrich
Adelmann und Jakob Huck ,

den Gefreiten d . Ers .-Res. Karl Laher und Heinrich Seibert ,
dem Unteroffizier Ludwig Dörrmann , den Grenadieren Au-
gust Edelmann , Gottlob Ferdinand Köhler und Otto
Richard Schandelmeier,

dem Reservisten Anton Fehringer , dem Gefreiten d. R . Jakob
Riehl, dem Gefreiten d. Ers .-Res. Roman Geiser , dem Ge-
freiten Karl Kunzmann , dem Unteroffizier d. L . Wilhelm
Unterberg,

den Landfturmmännern Adolf Fleig und Franz Karl Beit,
dem Gefreiten d . Ldst . Johann Blank, dem Grenadier Ri-
chard Häußler , den Gefreiten Karl Wilhelm Wetteranet
und Hermann Löb, dem Landsturmmann Heinrich Graus ,

den Gefreiten Franz Kiefer und Oskar Heiß, dem Unter -
offizier d . L . Ferdinand Schubert , den Landsturmmännern
Silvester Siegel und Karl Heck, dem Unteroffizier Karl
Zel!er,

den Landfturmmännern Karl Moll und Hermann Langer , den
Gefreiten Emil Kniet und Hugo Martin , dem Gefreiten d .
Ldst . Stephan Granolz , dem Gefreiten Otto Jakob Geiger ,

dem Grenadier Joseph Maier , dem Gefreiten , d . Ers .-Res .
Karl Ludwig Sauer , den Landsturmmännern Otto
Haungs , Ludwig Wörther und Oskar Rutz , dem Gefreiten
Franz Thomas Kratzmüller,

den Grenadieren Fritz Rnf II und Franz Andreas Bühler ,
dem Gefreiten d . Ldst. Friedrich Jakob Hofheinz, dein
Landsturmmann Wilhelm Ziegler , den Gefreiten Alois
Scheurich, den Landsturmmännern Alfred Klein und Karl
Brykezynski,

dem Sanitäts -Vizefeldwebel Walter Martin Theodor Acht-
mich, dem Landsturmmann Angust Zimmermann , den Gre¬
nadieren Rudolf Schreiber und Karl Giner , dem Gefreiten
Karl Wirth , dem Landsturmmann Joseph Burkart ,

dem Ersatz-Reservisten Johann Grieshaber , den Landsturm -
männnern Theodor Rauer und Paul Theodor Kohler, dem
Gefreiten Johann Jakob Beiner , den Grenadieren Ubald
Sauter und Valentin Flegler ,

dem Gefreiten August Lorenz Karle , dem Landsturmmann
Karl Hermann August Behrendt , den Grenadieren Eugen
Frank und Ludwig Sturm , dem Landsturmmann Karl
Wilhelm Scholz,

den Grenadieren Eugen Hermann Bickel, Joseph Kappes II ,
Alexander Ellwanger , Ludwig Ertel und Wilhelm Kremer ,
dem Landsturmmann Karl Ziegler , dem Grenadier Karl
Leuchtner,

dem Gefteiten d . Ldst . Karl AloiA August Strauch , dem
Ersatz-Reservisten August Kimmig, den Grenadieren Alois
Sandrißer , Edmund Dürr und Leo Baldiswieler , dem Land-
swrmann Karl Heinrich Jürgen Büll ,

dem Gefreiten d. Ldst . Heinrich Meier , dem Unteroffizier d .
R . Friedrich Gott Ii et » Quenzer , dem Gefteiten Reinhard
Wiedmann , dem Unteroffizier Ernst Joseph Lützel -
schwab, dem Vizefeldwebel Anton Ullrich ,

dem Gefreiten d. L . August Anti , den Gefteiten Anton Braun
und Ernst Alwin Wilhelmi, dem Unteroffizier d . L . August
Hartmann , dem Landsturmmann Peter Weber, dem Geftei -
ten Karl Friedrich Walter II ,

dem Grenadier Joseph Retzbach, dem Unteroffizier d . R . W i l-
Helm Gottlieb Knandel, dem Landsturmmann Simon
Knapp, dem Gefreiten -Emil Walter III . dem Grenadier
Bernhard Grosser,

dem Unteroffizier Kurt Joseph Georg Rinkes , dem Ersatz-
Reservisten Albert Rötteler , den Gefteiten Joseph Bürger
und Jakob Keller, dem Vizefeldwebel d. R . Gustav Adolf
Pohle , dem Landsturmmann August Gabele ,

dem Unteroffizier Adolf Fuchö , den Unteroffizieren d. R . Jo -
Hann Nehm und Franz Johann Panther , dem Ersatz-
Reservisten Anton Walter , dem Reservisten Georg Karl
Rühle , dem Gefteiten d. Ldst. Otto Karl Bossert,

den , Unteroffizier Anton Streif , dem Landsturmmann
Albert Friedrich Denzler , dem Unteroffizier Eduard
Denzer , dem Landsturmmann Engelbert Haas , dem Unter -
offizier Hermann König,

dem Grenadier August Seckel, dem Gefteiten d . Ldst . Fried -
rich Müller , dem Landsturmmann Karl Friedrich Arnold,
dem Unteroffizier d . R . Joseph Hübner , dem Landwehr -
mann Johannes Dippel,

dem Landsturmman Karl Holzwarth , den Gefteiten Fried -
r i ch Wilhelm Haas und Franz Joseph Becker , dem Land-
sturmmann Simon Günther , dem Unteroffizier August
Bamberger , dem Gefreiten Friedrich Karch ,

dem Grenadier Georg Fehr , dem Gefreiten Artur Karl
Heinz, dem Grenadier Johannes Lamm , den Landsturm -
männern Franz Ebler , Joseph Hönig, Johann Matt I und
Joseph Schneider,

dem Gefteiten Johann Allweier, dem Grenadier Michael Lösch ,
dem Ersatz -Reservisten Richard Schulze, dem Landsturm -
mann Franz Kloda, dem Gefreiten Waltir Schmid,

den Grenadieren Willi Mah und Friedrich Essig , den Geftei -
ten Karl Baur und August Dilger , dem Grenadier Fried -
rich Menges , den Landsturmmännern Joseph Reichert und
Karl Jakob,

dem Gefreiten Friedrich Kolb , den Grenadieren Theodor
Morsch und Hermann Betz, dem Gefteiten d. Ldst . Joseph
Maier , dem Ersatz -Reservisten Adolf Hechinger, dem Grena -
dier Emil Sacherer,

dem Landsturmmann Bernhard Daiber , den Unteroffizieren
d. R. Karl Mrozek und Jobann Heller, dem Landsturmmann
Georg Stachelhaus , dem Gefreiten Lorenz Lang , dem Ge-
fteiten d. Ers .-Res. Anton Kutterer ,

dem Gefreiten d. R . Karl Stiefel , dem Landsturmmann Karl
Peter , dem Grenadier Karl Kaiser , dem Gefreiten Heinrich
Knörzer, dem Grenadier Wilhelm Tröndle ,

dem Landswrmmann Johann Vollmer, dem Landwehrmann
Heinrich Meier , dem Landsturmmann Reinhard Roser , dem
Gefteiten d. L. Johann Glenz , dem Grenadier Karl von Cro ,

dem Landsturmmann Meinrad Schlindwein, dem Ersatz-Reser-
visten Johann Bötfch , den Landsturmmännern Adolf
Weber und Wilhelm Sorg, den Gefreiten Georg Traxdorf
nnd Otto Gustav Bartel,

den Grenadieren Leo Himmelsbach , Wolf Heimburger, In »
l i u s Hermann Hensel, Hugo Leiber und H e r m a n n
Franz Friedrich Schöning, dem Reservisten Hermann
August Tolk, dem Landsturmmann Heinrich Wetzel,

den Grenadieren Ludwig Bleich , Oskar Obergfell und August
Süß , dem Landwehrmann Wilhelm Bösinger, den Grena»
dieren August Wiegratz, Gustav Bürkli » und Karl Hein-
rich Walderich,

dem Gefteiten Karl Wenk, den Unteroffizieren Joseph
Schell und Albert Frank , dem Grenadier Eduard Kalte «-
dach, dem Landsturmmann Ferdinand Kramer , dem Ersatz»
Reservisten Anton Offenburger ,

dem Grenadier Bernhard Meßmer, den Gefreiten Otto Rihm,
Karl Weiler und Wilhelm Kretz , dem Ersatz-Reservisten
Karl Schoiihardt, den Gvenadieren Heinrich Lichtenberg»?
und Karl Kumps,

dem Gefteiten Philipp Schaudt , dem Gefreiten d. R . Valentin
Schulz , den Unteroffizieren Franz Decker, Joseph Fleig,
Alfted Mahl , Wilhelm Schätzte und Karl Breunig ,

den Gefreiten Friedrich Deubel, Karl Adam , Julius Berbe»
rich, Julius Schmitt, Leopold Kühner , Hans Pape und Max
Jourdan,

den Grenadieren Albert Walch, Christian Starz, Karl Merz
und August Günther , dem Unteroffizier Theodor van Baal »
den Grenadieren . Andreas Gehrig und Ernst Ferdinand
Riegger,

dem Gefreiten Heinrich Jüngling , den Grenadieren Gottlieb
Schuhmacher, Karl Koch, Joseph Merz, Valentin Schard «
und Ludwig Karch, dem Gefteiten Hugo Dörr ,

dem Grenadier Richard Hugo Weber , dem Gefteiten
August Dilger und dem Unteroffizier Ernst Joseph
Lützelschwab;

Füsilier - Regiment Für st Karl Anton von
Hohenzollern (Hohenzollernsches) Nr . 40 :

dem Unteroffizier d . R . Emil Reusch , dem Unteroffizier d . L.
Alois Triebskorn , dem Füsilier Adolf Roßwag , dem Land-
sturmmann Karl Hauser , dem Ersatz-Reservisten Anselm
Binder,

dem Reservisten Joseph Trabold , dem Ersatz-Reservisten
Georg Holzer, dem Gefreiten Fritz Räuber , dem Füsilier
Otto Aberle^ dem Ersatz-Reservisten Friedrich Weber III ,

dem Gefreiten d. Ers .-Res . Karl Broß , dem Ersatz-Reservisten
Johann Kunkel, dem Unteroffizier d . R . Albert Preter ,
dem Unteroffizier Anton Söll , den Ersatz - Reservisten
Peter Genthner , Friedrich Kaiser Und Wilhelm Bahr ,

dem Unteroffizier d . R. Wilhelm Henn , dem Unteroffizier d.
Ers .-Res . Emil Mall , den Gefreiten Zeno Dannenberger
und Ludwig Biehner , dem Gefreiten d . Ers .-Res. Johann
Hücker,

den Füsilieren Alfons Heß und Franz Ramstein , dA, Land^
sturmmännern Karl Heckler und Otto Reusch , dem Ge-
freiten Nepomuk Meichle , den Ersatz-Reservisten Wilhelm
Andris und Karl Bender,

dem Unteroffizier Jakob Reitter , den Ersatz-Reservisten Alois
Ostertag und Friedrich Ding , dem Füsilier Franz .Huber»
dem Ersatz- Reservisten Zldoff Baumgärtner , dem Gefreiten
Karl Großmann ,dem Vizefeldwebel d . R . Emil Schmidle, den Ersatz-Reser-
visten Karl Lautenschläger und Adam Bött , den Füsilieren
Albert Bindner und Albert Schroff , dem Landsturmmann
Wilhelm Kühn,dem Ersatz-Reservisten Xaver Hunn , den Füsilieren Adolf
Gumbert , Karl Merkle und Karl Welschinger, dem Land-
sturmmann August Reichert, dem Landwehrmann Joseph
Schnatterer ,dem Landsturmmann Florian Lumpp, dem Gefreiten Ferdi -
nand Hall, dem Landsturmmann Joseph Doser, dem Ge-
fteiten Albert Becker, dem Landsturmmann Jcchann Sturm »dem Gefreiten August Ernc , dem Gefreiten d. Ldst . Konrad
Katzcilmeier, den Füsilieren Leonhard Ruf und Emil
Schindler, dem Gefreiten d. Ers .- Res. Adam SengeS ,

den Landsturnimännern Johann Bär und Anton Schulte ?»
dem Gefteiten August Knner , dem Gefreiten d . Ers . -Res.
Rudolf Keßler, dem Ersatz- Reservisten Joseph Lederer, dem
Gefreiten d . Ldst . Kaspar Weiner ,den Landsturmmännern Karl Ledcrmann und Karl Juhl »
dem Landswrmmann Eugen Baur I , dem Füsilier Karl
Brüstlin , dem Gefteiten d. Ldst . Joseph Nor , dem Land-
sturmmann Karl Heil,

dem Ersatz-Reservisten Karl Hafner , dem Landsturmmann
Gustav Rieger , den Füsilieren Albert Schwär , Johann
Herold und Karl Sattler , dem Ersatz-Reservisten Emil
Linder ,

dein Füsilier Georg Lanig , dem Erstitz-Refervisten Adolf
Höll , dem Füsilier Rochus Baumann I , dem Landsturm -
mann Johann Knaus , dem Ersatz-Reservisten Alois Kölmel»dem Landsturmmann Ludwig Kolb , dem Gefreiten Wilhelm
Schmieder, dein Gefreiten d. L . Peter Dörrmann , dem Ge»
freiten d . R. Karl Böhringer , dem Unteroffizier d . R . Karl
Botzler ,

den Laildsturmmännern Friedrich Herm , Karl Ziegler , Georg
Wagner , Franz Sparn und Christian Schweigert , dem Er -
satz-Reservisten Eugen Heinzler , dem Unteroffizier d. Erst-
Res. Wilhelm Reudeck,

dem Gefreiten d . L. Joseph Kletti , dem Landsturmmann Karl
Elsishans , dem Ersatz-Reservisten Wilhelm Kiefer, den
Landsturmmännern Friedrich Wagner und Max Schwab»
dem Gefreiten Johannes Eichhorn,

dem Landsturmmann Andreas Leist , dem .Füsilier Ludwig
Wclfgang, dem Gefreiten d. Ldst . Karl Berg , dem Gefreiten
d . L . Karl Dopf, dem Gefreiten Friedrich Walter ,dem Landsturmmann Joseph Schmidt VIII , dem Ersatz-
Reservisten Ludwig Kopfmann , den Landsturmmännern
Karl Lerch und Eduard Stett , den Füsilieren Karl
Schmitt IV und Theodor Steiert II ,dem Gefreiten d» Ldst . Wilhelm Kramer , dem Landwehrmann
Jakob König, dem Füsilier Hermann Berger IV, dem Unter -
offizier d. R . Joseph Lechle, dem Gefteiten d. L. Hermann
Hassinger,

dem Ersatz -Reservisten Friedrich Metz , dem Landswrmmann
Friedrich Schöninger, dem Füsilier Ulrich Mägerle , den Un -
terossizieren Gottlieb Sillmann und Joseph Rimmeli , dem
Gefteiten Jakob Müller ,

den Füsilieren Joseph Scheuber und Karl Heiler , den Unter -
offizieren Christian Böcherer, Adolf Mitfchele, Karl Silberer
und Wilhelm Schrade, dem Gefteiten Marimilian Happle,

dem Landswrmmann Joseph Back, den Füsilieren Friedrich
Geiser, Jakob Berlinghof I , Michael Kettner und Theodor
Minder , dem Unteroffizier Karl Kempf,

dem Vizefeldwebel Eugen Münch, dem Gefreiten Karl Fallert »
dem Gefreiten d. Ldst. Oskar Schmidle, den Füsilieren Wil-
Helm Gutekunst, Albert Schmitt und August Scharmann
sowie dem Landswrmmann Leo Keller ;

Feldartillerie - Regiment Grotzherzog (1. Ba-
disches ) Nr . 14 :

den Gefreiten d. R . Friedrich Lichtenfels und Ludwig Ziegler ,
dem Landwehrmann Xaver Schlienger , dem Kanonier Kar !
Fix, dem Gefreiten d . R . August Heimburger, dem Gefteiten
Adolf Gauß ,

dem Reservisten Joseph Fischer, den Kanonieren Johann
Katzick, Emil Deubel, Karl Baumgärtner, Albert Heinz»
mann und Richard Baschnagel , dem Unteroffizier Emil Bor-
tisch



dem Kanonier Ludwig Kohimeyer , dem Gefreiten d . R. Jo -
Hann Lecker , dem Landsturmmann Anton Streif , den Ee -

! freiten d . R . Wilhelm Störner und Karl Bauer ,
dem Reservisten Albert Groebel , dem Kanonier Heinrich

Ech . ufler , dem Unteroffizier Konrad Bauder , dem Kanonier
Johann Faulhaber , den Gefreiten Emil Bucher und Philipp
« etzwieser,

den Kanonieren Friedrich Frey und Karl Reith , dem Gefrei -
ten Adolf GreSbach, dem Kanonier Hermann Brühmüller ,
dem Gefreiten d . N . Adolf Scheuermann und dem Kanonier

- Jakob Schneider ;
BadifcheS Pionier - Bataillon Nr . 14 :

Hem Unteroffizier Leo Bundschuh und Hermann Weiß , dein
Fahrer Joseph Korta , den Landsturmmännern Franz Ambs
und Friedrich Baumert , dem Gefreiten Nikolaus Jenne ,

tem Landsturmmann Gustav Bühler , dem Gefreiten Theodor
Haag , dem Fahrer Wilhelm Groß , dem Pionier Joseph Hit -
«er, den Gefreiten d. R . Walter Richard Paul Clauß
und Rudolf Wirdemann ,

ben Gefreiten Georg Pfeifer und Joseph Wörner , den Pio¬
nieren Max Julius Schufter , Philipp Joseph Grämlich ,
Hermann Henkel, Ernst Hermann Jakob Wolff , Joseph
Konrad Mützig und Emil Wunsch ;

Minenwerfer - Kompagnie :
dem Trainfahrer Ludwig Waag , dem Unteroffizier Georg

Friedrich Wilhelm Bedow , dem Trainfahrer Johannes
Lletsch , i>m - Gefreiten Heinrich Liebing , dem Pionier Niko-
laus Müller I,

den Trainfahrer Hermann Henninger , dem Unteroffizier
Aldi ii Max Bogel , dem Pionier Karl Lange III und dem
Trainfahrer G o t t l i e b Karl Schäfer .

Seine Königliche Hoheit der GroHherzog haben
Eich unter dem 18. Dezember d. I . gnädigst bewogen ge-
funden , deni Mitglied des Deutschen Zentralkomitees vom
Roten Kreuz , Geheimen Oberjustizrat Chuchul in Stendal ,
die Friedrich - Luisen -Medaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
S i ch unterm 4 . Dezember d. I . gnädigst bewogen gefunden,
dem Lokomotivführer Johann Ummiuger in Lauda das Ber -
dienstkreuz von» Zähringer Löwen zu verleihen .

Das Ministerium des Grotzh. Hauses , der Justiz und
des Auswärtigen hat unterm 13 . Dezember d. I . den
Oberjuftizsekretär Adolf Bihl beim Amtsgericht Mosbach
zum Landgericht Mosbach versetzt .

Vom Ministerium des Grotzh. Hauses , der Justiz und
des Auswärtigen ist unterm 3. Dezember d. I Gerichts -
assessor Ludwig Rudolf Selig aus Weinheim als Rechts -
«mwalt beim Landgericht Mannheim mit . dem Wohnsitz
in Mannheim zugelassen worden .

Die Ernennung des Pfarrverwalters Fritz Specht in
Schillingstadt auf die Evangelische Pfarrei Schillingstadt
durch die Fürstlich Leiningische Standesherrschaft ist
« Itter dem 11 . Dezember d. J . -kirchenobrigkeitlich bestätigt
worden .

Die Zoll - und Steuerdirektion hat unterm 11 . Dezem -
ber d . I . den Finanzsekretär Edmund Bittlingmaier in
Schopfheim zum Steuerkommissär für den Bezirk Heidel -
berg-Land versetzt.

Zu dem von dem Kgl . Preußischen Kriegsministerium
de rNationalstistung für die Hinterbliebenen der im Kriege
Gefallenen in Berlin übertragenen Vertrieb von Kriegs -
bcutestücken zugunsten der Nationalstiftung wurde für
das Großherzogtum Baden auf Grund des 8 1 der Bun -
desratsverordnung über Wohlfahrtspflege während des
Krieges vom 15. Februar 1917 Genehmigung erteilt .

Karlsruhe , den 17. Dezember 1917.
Großh . Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor :
P f i st e r e r. Roetzler.

Nickt - Amtlicher Teil .
Karlsruhe , 21 . Dezember .

* Wegen großen Raummangels müssen mehrere Arti >
kel zurückgestellt werden.

Der Krieg znr See .
W.T .B . Berlin , 20. Dez . (Amtlich.) Wiederum

wurden durch unsere U -Boote im Bristolkanal , im Ärmel -
kanal und in der Nordsee vier Dampfer , ein Segler und
drei englische Fischcrfahrzeuge vernichtet, darunter ein
bewaffneter englischer tief beladener Dampfer , sowie der
bewaffnete französische Schoner „Le Pierre "

, der mit
Kohlen von Cardiff nach St . Malo unterwegs war . Bei
zweien der versenkten englischen Fischersahrzeugc konnten
die Namen festgestellt werden : „Le Courage " und

„Gazelle " . Einem nach dem Bristolkanal einlaufenden
Frachtdampfer wurden mehrere Artillerietreffer beige -
bracht .

Der Chef des Admiralstabes der Marine .

W .T .B . Berlin , 20 . Dez . (Nichtamtlich .) Kürzlich
wurde im Golfe von Biskaja aus einem Geleitzug ein
{5000 Tonnen großer tief beladener , grau bemalter Fracht-
dampfer herausgeschossen. Darauf entstand in der« Geleit -

zug ein wildes Durcheinander , und die Dampfer richteten
auf das Sehrohr ein aufgeregtes Feuer , ohne einen Tref -

fer zu erzielen - Der durch den Torpedo in der Mitte
getroffene Dampfer füllte sich schnell mit Wasser und
kenterte nach vier Minuten . Dabei riß er die im Lee (die
dem Winde abgekehrte Seite des Schiffes ) liegenden
Rettungsboote mit in die Tiefe , ein neuer Beweis dafür ,
daß viele Verluste von Menschenleben bei Schiffsraum -

Versenkungen auf die eigene Ungeschicklichkeit der Be -

satzungen zurückzuführen sind, weil sie sich nicht schnell
genug mit ihren Booten von dem sinkenden Schiff ent -

fernen. ,
* über die Versenkung des Geleitzuges bei Utsere

durch leickte, deutsche Seestreitkräfte sind noch folgende Einzel -
heiten bekannt geworden : Auf südlichem Kurs in Höhe von
vtsere , etwa 50 Seemeilen vom Land ab , kamen am 12. Dez .

1617 kurz nach Mittag Rauchwolken - an Backbord' voraus in
Sicht , auf die mit vermehrter Fahrt zugehalten wurde . Beim
Näherkommen wurde ein G ^leitzug , bestehend aus 6 Damp -
fern t>geschiedener Größe , 4 Bewachungsfahrzeugen ( Fisch-
dampfer ), und L Zerstörern neuester Bauart bekannt . Dank
der geschickten Führung blieben die Engläxder bis zur Feuer -
erüsfnung darüber im Unklaren , wen sie vor sich hatten . Bald
waren unsere Boote auf 3000 Meter heran und eröffneten
auf die gänzlich übervaifchten Schiffe das Feuer . Mit hoher
Fahrt vorauslaufend , ließen die Engländerihren
Geleitzugim Stich und versuchten zu entkommen . Eines
der deutschen Boote legte sich mitten zwischen die Dampfer
und die Bewachungsfahrzeuge , befahl den Besatzungen aus -
zusteigen und begann dann mit der Versenkung . Die drei
übrigen folgten dem fliehenden Feind und überschütteten ihn
mit Granaten . Fast in jeder Salvve wurdcn Treffer er -
kannt , trotzdem da«> Abkommen der Geschützführer in dem
schweren Seegang und die Munitionsversorgung beträchtliche
Schwierigkeiten machten .

Schon nach 10 Minuten blieb der Hintere englische Zer -
störer lPatridge ) schwer beschädigt liegen . Er hatte anschei¬
nend Treffer in die Hauptdampfrohrleitung erhalten . Nach
wenigen weiteren Minuten sank er unter dem begeisterten
Hurra unserer Leute . Leider entkam der andere Zerstörer ,
aber nicht ohne erhebliche Beschädigungen erhal -
ten zu haben . Unter außerordentlichen Schwierigkeiten ge-
lang es den „Barbaren "

, die überlebenden des ge-
sunkenen Zerstörers zu bergen . Zurückkehrend zum Geleit -
zug , bot sich den deutschen Booten ein eigenartiges Bild . In
den verschiedensten Stellungen lagen die Dampfer durch -
einander . Teilweise waren sie noch im Begriff zu sinken .
Soweit die Dampferbesatzungen einverstanden waren , wurden
sie an Bord genommen . Viele im Wasser liegende wurden
aufgefischt . Alle waren des Dankes und Lobes voll über die
ihnen zuteil werdende Behandlung .

* Ein französischer Kreuzer torpediert . Die „ Agenee Havas
"

meldet amtlich : Einer unserer alten Kreuzer , „ C h a t e a u
Renault "

(8000 Bruttoregistertonnen ) , der zu Transporten
im Mittelmeer benutzt wurde , wurde am 14 . Dezember mor -
gcns durch ein Unterseeboot torpediert und kenterte .
Die Fahrgäste , durch !veg Soldaten , sind gerettet . Zehn Matro -
sen vom »Chateau Renault " werden vermißt . Das deutsche
Unterseeboot wurde zerstört .

Wir erfahren hierzu : An zuständiger Stelle ist über die
Begebenheit noch nichts bekannt . Es ist zu hoffen , daß auch
in diesem Falle die Nachricht über die Versenkung des deut -

schen Unterseebootes sich als Ententephantasie herausstellen
wird .

Verscnknugen im Mittclmerr .
* Ein verspätet eingetroffener Funkspruch des Vertreters

des Wiener k. u . k. Korr .-Bureaus in Madrid berichtet :
Blättermekungen zufolge versenkten die Tauchboote in den
letzten Tagen in der Nähe von Gijon die russische Fregatte
„Tasmania "

(1600 Tonnen ) mit Stahl , Tabak und Holz
von New Orleans nach Bordeaux unterwegs , den französischen
Dampfer „Tabborire "

. Ferner wurden versenkt : in der
Nähe von Alicante der norwegische Dampfer „ Gratkorne "

<2009 Tonnen ) , der nordamerikanische , früher deutsche Damp -

fer „Oswasgo "
( 10 000 Tonnen ) mit Gasolin und Kriegs -

Material beladen, der bewaffnete engl. Dampfer "I n o r e L"

( 1145 Tonnen ) mit Ballast von Genua na î artagena ^
unter -

Wegs, der bewaffnete kanadische Dampfer „G o r d o n " (1433
Tonnen ) von Marseille nach Gibraltar unterwegs , der bewaff -
nete noramerikanische Dampser „ Aleraania " mit Gasolin¬
ladung von Newyork kommend : in der Nähe von Cartagena
der norwegische Dampfer „A dour "

(1920 Tonnen ) mit
Orangen und Zwiebeln von Valencia nach Liverpool ; in der
Nähe von Valencia der bewaffnete englische Dampfer
„ G o i l a " mit Stückgut für Schottland , der bewaffnete eng -
tische Dampfer ,,C e k l a n " mit 6000 Tonnen Kohlen aus
England für Italien ; in der Nähe von Oporto der portugie -
sische Schlepper ,,S i g e i r o"

, der portugiesische Fischdampfer
„ A r g u S" und ein Segelboot .

Zweiter Tagesbericht vom 30 . Dezember .
W.T -B . Berlin , 20. Dez ., abends. (Amtlich.) Mehr -

fache italienische Angriffe gegen den Monte Asvlone und
die westlich und östlich anschließenden neu gewonnenen
Stellungen scheiterten.

Von den anderen Kriegsschauplätzen nichts neues .

MeKlicher Kriegsfchanplah .
Ein Eingeständnis der Ohnmacht Englands .

* 1 Ju einem Rückblick über die dreieinhalb Kriegsjahre
schreibt Eardiner in der „Daily News " :

Wir stehen der nackten Tatsache gegenüber , daß in der
Kriegslage ein schwerwiegender Wechsel eingetreten ist und
diese uns um die Jahreswende den erstaunlichsten und ' in
mancher Hinsicht beunruhigendsten Ausblick bie -
tet , den wir seit September 1914 gehabt haben . Der
Schreiber führt dann auZ , daß alle Voranschläge
fehlgegangen sind . England habe sich bei Kriegsbeginn
stark zur See und schwach zu Lande gewußt . Heute sei es
mächtig zu Lande und alle Gefahr drohe von der
See . Die Blockade gegen Deutschland tue zweifellos ihre
Wirkung , aber langsamer , als man gedacht , und der Feind
habe dagegen die nie erwartete Gegenblockade unter Wasser
eingerichtet , die ernstlich das Leben der Nation und die militä¬
rische Leistungsfähigkeit der 'Verbündeten bedrohe . Gardiner

' zieht aus der
'
Entwicklung des Kriegs den Schluß : Wir sehen ,

daß >v i r nicht durch eine schnelle und wirksame Verarmung
Deutschlands aus den Sieg rechnen , und selbst mit
allen unsern Hilfsquellen nicht auf eine end -
gültige militärische Entscheidung in ein , zwei oder
drei Jahren hoffen können , und daß unsere See -
Herrschaft , wiewohl wirksam und nicht in Frage gestellt , den
Feind nicht verhindern kann , unsere wirtschaftliche
Existenz ebenso wie wir die seinige zu bedrohen .

GeAlicher nnd siidiiltlicher Hriegsschanplnh .
* In Petersburg wurde der Kriegszustand erklärt .

Alle Versammlungen auf den Straßen sind verboten ; alle
PlünderungLverfuche werden ohne vorherige Warnung mit
Maschinengewehre unterdrückt . Niemand darf nach 8 Uhr
abends ohne besondere Erlaubnis die Straßen betreten .

* Der Ausschuß für die Wahlen zur verfassunggebenden
Versammlung . Die Petersb . T .-A . bringt Angaben über die 365
Mitglieder . Von diesen sind 105 Bolschewiki , 192 revolutio¬
näre Sozialist ?« , 2 Menschewiki , 8 urkrainische Revolutionäre ,
Sozialisten und Sozialdemokraten sowie 11 Kadetten .

* Der Kampf nm die Ukraine . Eine Depesche des „Verl .-
Lokalanz .

" besagt : Nach einem Bericht des „ Daily Telegraph "

besteht keine Aussicht auf ein baldiges Zusammentreten der
russisctien Konstituante . Die Meldungen aus dem Süden
zeigen eine zunehmende Tätigkeit der Bolsche -
wtki in der Ukraine . Die Nachrichten aus dem Don »

Gebiete lauten widersprechend. Die Kosaken brechen
die Eisenbahngleise auf . Der Verkehr liegt fast still .— Eine Meldung der Pet . T .-A . besagt : Nach einer Nachricht
aus R o st o w befindet sich die Stadl in dm Händen der St o .
saken . Der Berichterstatter des „Djen " telegraplaert : Die
Kampfe um Odessa gehen weiter . Unter dem Druck
der Vertreter des Panzerkreuzers „S -inope " und ziveier Kreu -
zer . die auf Seiten der Bolschewik! stehen, nahm die
Sitzung aller vereinigten Organisationen
eine Entschließung an . wonach die gesamte Gewalt
in die Hände der Bolschewiki und der Rada übergeht .

WT .B . Sofia , 20 . Dez. (Nichtamtlich.) Amtlicher
Bericht von gestern . Mazedonische Front : In de»
Ebene östlich von Bitolia griff eine unserer Abteilungen
an , drang in die feindlichen Gräben ein und brachte von
dort Franzosen als Gefangene zurück. Auf den Höhen,
stellungen im Cerna -Bogen in der Gegend der Moglcna
im Abschnitt zwischen Wardar und Doiran - See war das
Artillerieseuer lebhaft. Bei dem Torfe Doildeli westlich
des Dlliran - Sees und im Struma - Tal vertrieben wir
durch Feuer feindliche Erkundungsabteilungen .

Dobrudscha : Waffenstillstand .

Türkischer Kriegsschauplatz.
* Für ein selbständiges Ägypten . Der Präsident der ägyp¬

tischen Nationalpartei , Mohamed Ferid Bey , richtete nach
einer W . T .-B .-Meldung aus Strockholm am 19. Dezember ,
als dem Tage der Besetzung Ägyptens durch die Engländer ,
einen Aufruf an die Regierungen aller Länder , in dem er da «
Recht des ägyptischen Volkes nachzuweisen sucht, einen eigenen
selbständigen Staat zu bilden . Das Schriftstück führt aus , dafe
die ägyptische Nation bereit sei . selbst durch Abstimmung über
ihr Los zu entscheiden , aber erst nachdem die englischen Be »
satzungstruppen aus Ägypten zurückgezogen worden - seien .
Die Abstimmung könne durch neutrale Kommissare über -
wacht werden .

Der Krieg nnd die Heimat .
Die Friedensverhandlungen mit Rußland .

Der Reichskanzler empfing gestern nachmittag V e r »
treter sämilicher R e i ch s t agsp a r t e i e n zu einer
vertraulichen Besprechung über die durch den Be -
g,nn der Friedensverhandlungen mit Rußland geschaffene
politische Lage . Der Reichskanzler teilt mit , daß der Kaiser
ihin das Mandat zum Abschluß der Friedensverhand »
lungen erteilte , und dcch er den Staatssekretär von Kühl -
mann als Unterhändler bestellt habe .

Der Staatssekretär des Auswärtigen Amtes , v . Kühlmann ,
gab einen Überblick über den geplanten Gang der zukünftigen
Verhandlungen und legte die Gesichtspunkte dar , von denen
die Regierung sich dabei leiten lassen wird . Nach eingehender
Aussprache wurde die Zustimmung alleranwensen .
den Abgeordneten zu den in den Ausführungen de»
Staatssekretärs dargelegten allgemeinen Nicht -
l i n i e n festgestellt . Man einigte sich ferner dahin , datz
die nächste Sitzung des Hauptausschusses des Reichstages am
3 . Januar stattfinden soll.

Die Teinahme an der gestrigen Besprechung beim Reichs -
kanzler gingen , wie dem „Berl . Lok.-Anz .

" aus Reichstags »
kreisen mitgeteilt wird , mit dem Gefühle auseinander , daß
mit dem russischen Volks, ivenn auch langsam und allmählich ^
so doch schließlich eine beide Teile befriedigende Einigung er »
zielt werden könne .

*

Die „ Nordd . Illlg . Zeitg .
" teilt mit , daß die Meldung , datz

Staat « minister Dr . Delbrück den Friedensverhandlungen
in Brest -Litowsk teilnehmen werde , auf Irrtum beruht .

* Der türkische Thronfolger im deutschen Hauptquartier .
Die „ Nordd . Allgem . Ztg .

" schreibt unterm 19 . Dez . : „ Heute
ist im . Großen Hauptquartier der türkische Nachfolger N a h i d
Edin eingetroffen , um . einer persönlichen Einla -
dung Kaiser Wilhelms folgend , denselben zu be-
suchen und darauf die deutsche Westfront zu besichtigen .
Wir begrüßen Seine Hoheit bei diesem ersten Besuche in
Deutschland als erlauchten Freund des Kaisers und als
Thronfolger des edlen Osmanischen Reiches , mit dem wir in
unerschütterlicher Treue verbunden und in allen Fragen deS
Krieges und Friedens eines Sinnes sind ! "

Weitere Nachrichten .
Wien , 19 . Dez . Abgeordnetenhaus . Bei der Verhandlung de*

dringlichen Anfragen , betreffend die Friedensverhand »
lungen , verwies der Ministerpräsident in Beantwortung der
Anfrage des Sozialdemokraten Dr . Adler auf das Expose des
Ministers des Äußern , daß die Regierung im Sinne der frühe -
ren Erklärungen bei den Friedensverhandlungen mit Ruß »
l a n d von dem Grundsatze ausgehen wird , daß wir einen
Frieden ohne territoriale und Wirtschaft -
liche Vergewaltigungen mit Rußland zu schließen
wünschen Hinsichtlich der Grundsätze , nach welchen oer Friede
mit den übrigen feindlichen Staaten geschlossen
werden soll, erklärte der Minister des Äußern , daß unser Stre -
ben darauf gerichtet sei, auf der gedachten Grundlage einen
allgemeinen Frieden zu schließen, daß er aber nicht in der
Lage sei, gegenüber solchen Feinden , die auch
weiterhin auf der F o r t s e tz u n g des Krieges beharren
sollten , diese selbstlosen Kriegsziele für alle
Zukunft einseitig s e st zulegen . ( Lebhafter Beifall
und Händeklatschen . ) Die Absicht der österreichisch-ungarischen
Regierung , mit allen unseren Gegnern zu einem verartigen
selbstlosen Frieden zu gelangen , ist dem ganzen Auslande nnd
daher auch den Regierungen aller seitlichen Staaten voll-
auf bekannt . Mit Rücksicht auf die seit den letzten Erklärun »
gen des Ministers des Äußern verstrichene kurze Frist , sowie
darauf , daß die Situation inzwischen eine wesentliche Verän -
derung erfahren hat , liegt kein Anlaß vor , im jetzigen Augen -
blicke mit neuen Friedensvorschlägen an unsere Gegner her -
anzutreten . (Lebhafter Beifall und Händeklatschen , der Mini -
sterpräsident wird beglückwünscht .)

* BerlSngerung des deutfch-bulgarischea Handelsvertrages .
Die Sobranje hat die Verlängerung des bulgarisch - deutsclen
Handelsvertrags , der in diesem Jahre abläuft , bis Ende 1919
genehmigt .

Grosskerzogtum Waden.
Karlsruhe , 21 . Dezember .

Seine Königliche Hoheit der härte im

Laufe des Tages die Verträge des Geheimen Legations -

rats Dr . Seyb . des Ministers Dr . Rheinboldt und deS

Präsidenten Dr . von Engelberg .



Jlu0 der Kestüentz .
Professor Wilhelm Trübner f .

* Professor Wilhelm Triibner ist heute früh uni 7 Uhr
im Alter von 66 Jahren einer Herzlähmung erlegen.
Sein Heinlgang bedeutet einen schweren Verlust nicht
Mein für die Karlsruher Akademie, sondern für das ge-
säurte deutsche Kunstleben überhaupt , zählte Trübner doch
seit vielen Jahren zu den bedeutendsten Meistern seines
Faches, insbesondere auch zu den hervorragendsten Ver-
tretern der Freilichtmalerei . In Heidelberg geboren und
schon in frühen Jahren durch Feuerbach zum Betreten der
Künstlerlaufbahn angeregt , studierte er zunächst an den
Akademien Karlsruhe und München, sodann bei Profes -
sor Canon in Stuttgart und Professor Leibl in Mün -
chen , um sich sodann auf Reisen in Italien , Holland und
England weiterzubilden . Längere Zeit hindurch lebte er
in München, 1896 kam er als Leiter an das Städelsche
Institut in Frankfurt a. M . ; 1903 erfolgte seine Berufung
als Professor an die Meisterabteilung der Akademie der
bildenden Künste in Karlsruhe . Auch in seiner Lehr»
tätigkeit hat er sich außerordentliche Verdienste erworben .
Zahlreiche seiner Werke haben Aufnahme in den größten
Galerien Deutschlands und anderer Länder gefunden, so
in der Münchener Neuen Pinakothek , der Berliner Na »
tionalgalerie , den Galerien zu Stilttgart , Karlsruhe , Dres -
den, Darmstadt , Bremen , in den Museen zu Leipzig, Wei»
mar . Posen , Magdeburg und Köln , in den Städtischen
Galerien Elberfeld , Bielefeld, Bonn , Mannheim , Halle
an der Saale , Königsberg , Breslau , Heidelberg usw.
Auch in den großen Sammlungen in Mailand , Florenz ,
Zürich und anderen Städten des Auslandes hängen
Schöpfungen von seiner Hand . Von seinen historischen
und religiösen Bildern sind wohl sein „Cäsar am Rubi -
kon" (Kunsthalle Karlsruhe ) . „ Christus im Grabe " ,
„Fr / tcesca von Rimini "

, „ Gefangennahme Friedrichs

des Schönen bei Ampfing " (Stadel sches Institut
Frankfurt ) am bekanntesten , von seinen anderen
Gemälden vielleicht „Im Atelier " (München), ferner
„Klostergebäude auf der Herreninsel Im Chiemsee "

(Berlin ), seine Reiterbildnisse deutscher Herrscher sowie
die Mchrzahl seiner Werke aus neueren Jahren . Eine
eingehende Würdigung seines Schaffens und feiner Be-
deutung müssen wir uns für später vorbehalten . Dank
seinen ausgezeichneten Charaktereigenschaften erfreute
sich Trübner nicht allein als Künstler , sondern auch per-
sönlich der größten Hochachtung und Wertschätzung seiner
Kollegen und Schüler sowie aller anderen , die mit ihm
in nähere Berührung kamen.

'
Neueste Drahtnachrichten .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 2L Dez.,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

In Flandern blieb bei dichtem Nebel die Artillerie -
tätigkeit gering . Nördlich von der Straße Aper«—Me-
nin trat am Nachmittage erhebliche Feuersteigeruug ei«.
In erfolgreichem Erkundungsgefecht südlich vo» Holle-
beke wurde eine Anzahl Engländer gefangen.

Heeresgruppe Herzog Alb reckt .
Bei Firzach, südlich von Altkirch, fielen bei gelungenem

Vorstoß in die französischen Linien 31 Gefangene in un¬
sere Hand.

östlicher Kriegsschauplatz .
Nichts Neues.

Mazedonische Front .
Keine größeren Kampfhandlungen .

Italienische Front .
Siebenmal stürmten italienische Kräfte gegen die von

den österreichisch-ungarischen Truppen in den letzte» Ta¬

Handeislehranstalt u . löchterbaniielssctiüle
MERKUR " S

Größtes and ältestes derartiges Institut am Platze.
Gegründet 190S .
Prima Referenzen .

0 :wissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen
Lehrfächern für Damen und Herren .

Am 3 . Januar beginnen neue Kurse » » j

Unterrichtsfächer :
Schönschreiben, Buchführung (einf., dopp . , amerik. ),
Stenographie (Gabelsberger und Stolze-Schrey).
Maschinenschreiben (40 erstklassige Maschinen ),
Korrespondenz, kaufm . Rechnen, YVechsellehre und
Scheckkunde, Rundschrift , Kontokorrentlehre,

Hand ; lslehre, Bank - und Börsenwesen .
WT Tages - und Abendkurse

. Deutsch, Englisch,Französisch, Ita-

m lienisch , Spanisch, Portugiesisch.

Vollständige flusiildimg iör der, kaufmännischen Beruf
Kontoristinnenkurse. Buchhalterkurse.

Auswältige erhalten durch unsere Vermittlung
Fahrpreisermäßigung .

Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch
die Direktion . E £ 15

| | Baldgefälligste Anmeldung erbeten |

SoldankauHfelle Karlsruhe !

I

i
Sfefanienftrafje 28

Seökknet Montag und Mittwoch
zur Hnnahme u. Auszahlung von 10 bis 7 * 1 Uhr

Goldankaufnebenltelien :
Bretten • Brudifal • Durlach • Ettlingen

□ a
n□□n□a
§ Aktienkapital : 200 Millionen M .
□

Dresdner Bank
Reserven : 60 Millionen M .

Grotzh . Hoftheater Karlsruhe .
Spielplan .

Sa . 22., Sondervorst. : Hans Gradednrch" . %6 bis M>8.
(80 Pf .—3 M.) . — ©a 23 ., im Hofth . : A. 23 : „Aida ".
6 bis % 10. (6 M .) ; im Konzerth . : „Der Biberpelz".
T bis % H ). (1- 3 .60 $ . ) . — SM . 25 ., im S o f t h . : SonÄervorsd . :
»Die Meistersinger von Nürnberg". % 5 bis % 10 (6 M ) ;
•hn Konzert h. : „Der Raub der Sabinerinnen ". 7 bis
%10. ( 1 —3.50 M. ) . — Mi . 26 ., im Hofth . , Sondervorst.

um erstenmal : „Fahrende Musikanten ", Singspiel in 3 A .,
nsik nach Robert Schumann. W bis %10. (4 M. 50 Pf, ) ;

im Konzer th . : „Der Herr Senator". 7 bis % 10. ( 1 bis
8.50 M. ) . — Do . 27 ., C 23 . : „Rahab " . „Das höllisch Gold ".7 bis n . % 10. (4 M 50 Pf .). Fr . 28 ., A 26 : „Die Jung ,
frau von Orleans" . 6bis ?tI0 . (4 M .) . — Sa . 29 .,Sondervorst. :
«Hans Gradednrch". %5 bis geg . %8. (80 Pf . bis 3 M. ) .— So . 30 ., im Hofth ., B 25 : „Die Zauberflöte". W bis
% 10. (6 M .) ; im Konzerth . , nachm. 2 Uhr : Im weißen
Köhl". 2 bi-i n. 4 . ( 1—2.50 332.) ; abends 7 Uhr : Pension
Ecköller". 7 bis % 1<X 1—3.50 M . ) . — Mo. 31., C 24 : „Fah¬
rende Musikanten " . 7 biF 10. (4 M . 50 Pf .). — Di . 1. Jan.,im Hofth ., Sondervorst . : „Carmen" 6 bis & 10. (6 M. ) .
Vorverkauf für die Platzmieter Sa . 22. , nachm. 1 bis ^ 5,A, B , C ; allgemeiner Vorverkauf von Mo . 24 ., vorm. 10 Uhr
an . Im Konzer th . : „Hans Huckebein" . 7 bis % 10 . (80 Pf -
bis 3 .50 M .) . Die Vorvcrkauftstelle bleibt am Mo . 24 ., nach ,
mittags geschlossen.

Niederlassungen
im Grossherzogtum Baden :

Mannheim □ Heidelberg
Freiburg i . B.

Sorgfältige Erledigung aller bankmässigen
== = == = = Geschäfte . = = = = =

B . 579

Das Auswechseln
kupferner

Blitzableiter ,
Dachrinnen und
Dacheinbände

besorgt in fachge¬
mäßer Ausführung
zuTagespreisen

Friedrich Maeyer
Baublechnerei
Karlsruhe i . Bad .
Gartenstraße 8

ElilMNIIlMlist
an

Frau oben »

Hirn» SAttmaii»
36 Jahre Leiterin des

Großh . Viktoria-Pensionats
Karlsruhe

Preis 40 9)
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ftauinis - ntacbcc Betriebe Übernimmt
"Kbeinißcbe Treuband - Gesellscbstt S .- G.

Aannbeim
Aktienkapital Äbk. l S00 000 .—

Tel. 7155

Fräulein,
gewandte Maschinenschreibe-
rin mit flotter Handschrift ,
sucht Stelle auf Notariat oder
ähnl . auf 1 . oder 15. Januar .
Offerten erbeten unter E. 620
an die Exped. d. Karlsr. Ztg.

Güterverkehr
^ disch - schweizerische
Übergänge — Schweiz .

Abweichend von der Veröf¬
fentlichung am 29. Sept. d.
I . wird die Gültigkeit der
Gütertarife Basel Bad. Stb .
—Schweiz vom 1. Mai 1913
und Waldshut usw .—Schweiz
vom 1 . Aug. 1904, sowie
deren Anhang vom 1. Jan .
1913 bis auf weitere? ver»
länger! mit Ausnahme des
im Tarif Basel Bad. Stb .—
Schweiz enthaltenen Aus-
nahmetarifs Nr. 151 a für
Metalle usw . der auf den
1. Jan . 1918 ohne Ersatz auf-
gehoben wird. 2&.420.

Karlsruhe, 19. Dez . 1917 .
Großh . Generaldirektion

der Staatseisenbahnen.

Güterverkehr
•^ Mfch - schweizerische
Übergänge Schweiz .

Ab 1 . Januar 1918 wivd
die Orbe—Chavornay -Bahn
in die gemeinsamen schweiz.
AuLNahmeiarife Nr. 3, 4, 6,
10, 19, 21, 22 und 41 ein»
bezogen . Näheres in unserem
Tarifanzeiger . 38 . 121.

Karlsruhe, 20. Dez. 1917.
Grsßh. Generaldirektion

der Staatseisenbahnen.

ge» erkämpften Höhe« westlich vom Monte Afolone, Itti -
mal gegen den Monte Pertica an. Alle Angriffe schei-
terten unter schwere» Verlusten . Gleichen Mißerfolg
hatte ei» feindlicher Angriff am Monte Solarolo . Leb-
hafteS Feuer hielt während der Nacht «ad am frühen
Morgen ia den Kampfabschnitten an.

Der Erste Generalquartiermeister : Lndendorff .

' Karlsruhe , 21 . Dez. In der Zweiten Kammer wur¬
den gestern die Interpellationen betr . das Zeugnis -
Zwangsverfahren gegen den Redakteur Heckmann in
Waldkirch und betr . die Fürsorge für die Tabakpflanzer in
hagelbeschädigten Gebieten beantwortet und besprochen .
Sodann wurde mit der Beratung über die Einführung
der vierten Wagenklasse begonnen.

In der heutigen Sitzung wurde die Beratung fortge-
setzt und beschlossen, die vierte Wagenklasse nach württem -
bergischem Muster einzuführen . Im weiteren Verlaufe
der Sitzung wurde auch die Frage der Entschädigung von
Fliegerschäden erörtert . Das Haus vertagte sich bis zum
9. Januar .

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Hauptschriftleiter C. A m e n d in Karlsruhe.
Druck und Verlag :

G. Braunsche Hofbuchdruckere i in Kar lsruh »

I Liefert Kotö ab ! 1
^ Pädagogium Karlsruhe , B. #

Rahige Lagezw .Gärten,Wasserheizung . - Führt in kleinen Kl .
bis Abitur (auch Damen ) . — Fam .-Anschluß . — Seit 1907
bestanden : 75 Zögl . für V bis O. I ; 84 das E inj <ihr .-
Examen ; 4

~d . Fähnrich - Ex . und 15 Hosp . das Abitur?

jfc B . Wiehl , Bes. , Bismarckstr . t)9 . Tel . 1592 . ^

Empfehlenswerte
Weihnachts - Vücher

Der große Raubkrieg unü die Znteressen der neu-

tralen MMe. Ein Rückblick auf Entstehung
und Verlauf des Weltkrieges ; ein Hinweis auf
die Pflichten der Neutralen . Von Dr . Max
Gätcke. Preis geheftet M . 2.60, gebunden
M . 3 .60 .

Oberbürgermeister 6d)ll{!f|fl?n Reden . Mit Bildnis .

Preis M . 280/

EntyflopadiHes Register zu Schopenhauers Werken

nebst einem Anhange, der den Abdruck der
Dissertation von 1813 , Druckfehlerverzeichnisse
u . a. m. enthält . Von Gustav Friedrich Wagner .
XI und 597 Seiten Lexikonformat. Preis ge-
heftet M . 22 .—, gebunden M . 23 .—. — „Kein
bloßes Register, sondern weit mehr , es bietet
durch die systematische Zusammenstellung samt-
lichsr Gedanken über einen Gegenstand eine
zusammenhängende , lehrreiche und zugleich
unterhaltende Lektüre. Wir erhalten also eine
vollständige Übersicht des Schopeuhauerschen
Gedankensystems in alphabetischer Anord-
nung .

"

Geschichte der badischen Wen seit der Regierung
Karl Friedrichs 1738—1909 . Von Adolf Lewiu.
VI und 508 Seiten Lexikonfonnat . Preis ge-
bund-en M . 6.—. Herausgegeben im Auftrage
des Großh . Bad . Oberrats der Israeliten .

Die Rosen der heiligen Elisabeth. Eine Legende w
3 Akten . Von Alberta von Frcydorf . Preis
geheftet M . 2.20, gebunden M . 3L0 .

Ring , Kranz lind öchleier. Em Märchen als Braut¬
willkomm. Von Alberta von Freydorf . Preis
gehestet M . 2.—, gebunden M . 2 .80.

RhOdOPiS . Ein Märchen. Von Alberta von Frey-
dorf. Preis gehestet M . 2.—> gebunden M.
2 .80.

öieder und Bilder. Von Professor Franz Hein.
Preis gebunden M . 4.—.

RheilieWllder . Ein Sang vom deutschen Rhein .
Von Geo Hunold . Preis gebunden M . 3.20.

Die Rose OOtn ÄÜZöerg. Von Geo Huuold . Preis
geh. M . 2 .—, gebunden M . 2.80 .

Verlag der G . Braunschen Hofbuch -
druckcrei in Karlsruhe
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